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Anfang Juli machten sich 15 Kollegin-
nen und Kollegen unserer Gemeinde 
auf den Weg nach Wien, um zwei ab-
wechslungsreiche Tage in der Bundes-
hauptstadt zu verbringen. Den Reise-
leiter machte unser Bürgermeister 
Dietmar Groiss. Nach einer unterhalt-
samen Stadtführung und einem Ab-

stecher in den Prater sollte eigentlich 
ein Kabarett im Theater im Park auf 
dem Programm stehen. Leider machte 
uns das Wetter einen Strich durch die 
Rechnung – wir ließen uns aber nicht 
entmutigen und verbrachten statt-
dessen einen gemütlichen Abend bei 
gutem Essen.

Am zweiten Tag stand ganz spontan 
ein besonders spannender Pro-
grammpunkt an: die Besichtigung des 
Parlaments. Nachdem eine Gruppe 
noch die Mariahilferstraße unsicher 
gemacht hatte, rundeten wir unseren 
Ausflug mit einem gemeinsamen 
Mittagessen und einem Spaziergang 
durch den Botanischen Garten der 
Universität Wien ab.

Gemeinde-Betriebsausflug nach Wien

Wein, Sonne & Donau 
Das Aschacher Sommerfest des Weines
Direkt an der Donaupromenade | Veranstalter Aschacher Vereine

Sa. 13. 09. 2025
ab 15.00 Uhr

Unbenannt-3   1Unbenannt-3   1 20.07.25   16:0520.07.25   16:05

Die An- und Rückreise erfolgte ganz 
entspannt mit der LILO und den ÖBB 
– ein rundum gelungener Ausflug, der 
uns allen in bester Erinnerung bleiben 
wird.



ein wettertechnisch durchwachsener 
Sommer nähert sich seinem Ende. Ich 
hoffe, dass Sie die wärmere Jahreszeit 
dennoch nützen konnten und den einen 
oder anderen Urlaubstag genossen 
haben. Seit dem Erscheinen der letzten 
Gemeindenachrichten hat sich auf der 
Gemeinde so manches getan, worüber 
wir hiermit berichten möchten.

Am 7. Juni fand das Abelstraßenfest statt. 
Alle zwei Jahre laden die Bewohnerinnen 
und Bewohner, die Gewerbetreibenden 
und der Kulturausschuss der Gemeinde 
zu diesem Stelldichein. Wenn auch das 
Wetter in diesem Jahr wechselhaft war, 
haben sich dennoch viele Personen und 
Vereine in der ehemaligen wirtschaft-
lichen Lebensader von Aschach ver-
sammelt und bis in die frühen Morgen-
stunden ein gemütliches Fest gefeiert. 
Ein Dank gilt allen, die zum Gelingen 
beigetragen haben. Allen voran seien 
hier Magdalena Humer (Pizzeria Santa 
Lucia) und Ramona Frandl (Kulturaus-
schuss der Gemeinde) genannt. Ohne 
euch wäre diese Veranstaltung nicht 
möglich gewesen.

Mitte Juni lud die Fa. AGRANA Stärke 
GmbH den Gemeinderat zu einer Werks-
führung ein. Werksleiter Michael Humer 
und technischer Leiter Herbert Vrba ga-
ben zuerst einen kurzen Überblick über 
die Konzernstruktur und die wirtschaft-
liche Lage, ehe sie uns einen spannenden 
Rundgang am Firmengelände boten. Ich 
bedanke mich recht herzlich für die auf-
schlussreichen Gespräche über unseren 
wichtigsten Industriebetrieb im Ort. Mit 
über 300 Angestellten und einer breiten 
Produktpalette, die aus zahlreichen 
Lebensmitteln nicht wegzudenken ist, 
können wir stolz sein, so einen Betrieb 
in unserer Gemeinde zu haben. Auch die 
Themen Anrainer- und Umweltschutz 
wurden entsprechend diskutiert. Mit 
der aktuell guten Gesprächsbasis lassen 
sich alle Herausforderungen gemeinsam 
meistern - davon bin ich überzeugt.

Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Aschacherinnen,
Liebe Aschacher,
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Anfang Juli durfte ich eine Abordnung 
der FF Aschach in unsere polnische 
Partnergemeinde Krzyzanowice 
(Kreuzenort) begleiten. Unter anderem 
gab es ein Kräftemessen von zahlrei-
chen Feuerwehren beim historischen 
Handpumpenbewerb. Die Mannschaft 
aus Aschach hat sich wacker geschlagen 
und konnte ihr Ergebnis vom letzten 
Jahr deutlich steigern. Ein herzlicher 
Dank gilt den Verantwortlichen unserer 
Partnergemeinde, die wieder ihre große 
Gastfreundschaft unter Beweis gestellt 
haben. Ein bisschen revanchieren durf-
ten wir uns bereits: Eine kleine Delega-
tion aus Kreuzenort besuchte uns im 
August und verbrachte ein paar schöne 
Tage bei uns. Highlight des Aufenthaltes 
war das Feuerwehr-Jugendlager des Be-
zirkes Eferding in Stroheim, an dem sich 
– wie schon die Jahre zuvor – eine große 
Gruppe aus unserer Partnergemeinde 
beteiligt hat. Mittlerweile eine schöne 
Tradition, die auch dadurch gewürdigt 
wird, dass der Bürgermeister Gregor 
Utracki jedes Jahr sechs Stunden An-
reise auf sich nimmt, um der Eröffnung 
beizuwohnen.

Ebenfalls im Juli fand das erste Ascha-
cher Beachvolleyball-Turnier am Donau-
strand statt. Was die Verantwortlichen 
des Vereines Alkolympics Aschach unter 
der Leitung von Philipp Bruckner hier 
auf die Beine gestellt haben, war wirklich 
etwas Besonderes. Ich bin mir sicher, 
dass der Tag allen Anwesenden noch lan-
ge in Erinnerung bleiben wird. Mir unter 
anderem auch deshalb, weil ich beim 
Finalaufschlag nach 20 Jahren ohne 
Volleyball in den Händen wirklich nervös 
war. Herzlichen Dank und Gratulation!

Eine besondere Freude ist, dass wir 
mit dem italienischen Restaurant „La 
Veneziana“ einen neuen Gastronomie-
betrieb in Aschach begrüßen dürfen. 
Nach gut 1,5 Monaten hat sich die Küche 
im ehemaligen „Aschacherhof“ bereits 
einen respektablen Ruf erarbeitet. Ich 
wünsche den Verantwortlichen jeden-
falls viel Erfolg und, dass sie uns lange 
erhalten bleiben.

Dietmar Groiss

Der öffentlichen Bibliothek der Pfarrge-
meinde darf ich herzlich zur Qualitätsbe-
stätigung des EB-Forums OÖ gratulieren. 
Bereits zum zweiten Mal konnte diese 
Auszeichnung erreicht werden, die der 
Einrichtung ein hochwertiges Angebot 
und einen professionellen Betrieb be-
scheinigt. Ich bedanke mich bei allen 
ehrenamtlich Tätigen dieser Institution.

Allen Schülerinnen und Schülern (vor 
allem den Schulanfängern), sowie allen 
Personen, die im Bildungsbereich tätig 
sind, wünsche ich einen guten Start 
ins Kindergarten- und Schuljahr. Allen 
Aschacherinnen und Aschachern sei 
ein goldener Herbst vergönnt. Ich freue 
mich auf viele Begegnungen!

Ihr Bürgermeister
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Jubilare

Alles Gute! Wir möchten folgenden Jubilaren die besten  
Wünsche zu ihrem Geburtstag aussprechen!

Wir trauern um folgende  
verstorbene Aschacherinnen und Aschacher:

Berta Bumberger (05.02.1940 -03.07.2025)
Rudolf Auinger (08.01.1939 - 27.07.2025)

Gottfried Gaisbauer (22.03.1937 - 19.08.2025)

Die abgedruckten Gratulationen sind stellvertretend für alle, die in den vergangenen Monaten einen (runden) Geburtstag, ein Ehejubiläum oder die Geburt eines 
Kindes feiern konnten. Hierzu noch ein Hinweis: Da wir aufgrund der aktuellen Rechtslage im Bezug auf Datenschutz Glückwünsche nur mehr nach ausdrücklicher 
(schriftlicher) Zustimmung abdrucken dürfen, bitten wir Sie, sofern Sie in den Gemeindenachrichten genannt werden möchten, Kontakt mit Fr. Anita Pröhl am Ge-
meindeamt aufzunehmen.
Natürlich veröffentlichen wir auch gerne Glückwünsche zu besonderen schulischen oder beruflichen Leistungen, aber auch hier muss eine schriftliche Zustim-
mung des/r Betroffenen vorliegen. Wir bitten um Verständnis und würden uns freuen, auch Ihnen in diesem Rahmen gratulieren zu dürfen!

Waltraud Paar (80) Maria Mair (80)
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sowie
Dr. Elisabeth Dienstl (95)

Maria Fuchs (93)
Babette Schwebl (92)

Paula Hruska (85)

Wir gratulieren den Eheleuten  
Hermann und Maria Mair

zur Eisernen Hochzeit
und somit zu 60 gemeinsamen 

Ehejahren, mögen noch viele  
hinzukommen.

Wir gratulieren folgenden frischgebackenen Eltern zur 
Geburt ihres Kindes:

	
Myrtezan und Almire Krasniqi

zur Tochter Juna

Miteinander in Aschach

In  Aschach zeigt sich, wie gelebte Inte-
gration aussehen kann - mit Offenheit, 
Freude am Miteinander und gemeinsa-
men Aktivitäten. Beim Schmankerlmarkt 
am 26. April waren nicht nur regionale 
Spezialitäten zu finden: Eine kleine 
Gruppe engagierter arabischer Frauen 
bereicherten den Markt mit frisch ge-
kochten Köstlichkeiten aus ihrer Heimat. 
Diese einmalige Aktion, stand unter dem 
Motto "Wir sagen Mahlzeit und blicken 
gemeinsam über den Tellerrand". Dabei 
wurden die Besucher:innen eingeladen, 
neue Geschmäcker zu entdecken und ins 

Gespräch zu kommen - ein gelungenes 
Beispiel dafür, wie kulinarische Vielfalt 
Brücken schlagen kann.

Ein weiteres Highlight, vor allem für die 
Kinder, war der Ausflug in den Tier-
park Schmiding Mitte Juli. Zum Schul-
abschluss organisierten engagierte 
Aschacher:innen einen bunten Tag für 
die Familien, der allen in Erinnerung 
bleiben wird. Zusammen tauchten sie in 
die faszinierende Tierwelt ein, begegne-
ten einander in entspannter Atmosphäre 
und stärkten spielerisch das Gemein-
schaftsgefühl. Mit leuchtenden Augen 

bedankte sich eines der Kinder bei den 
Organisatoren: "Es ist schön, dass ihr 
Zeit mit uns verbringt - Danke für den 
tollen Tag."

Integration gelingt dort, wo Menschen 
sich begegnen, einander zuhören - und 
miteinander lachen, essen und staunen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
sich für ein lebendiges und offenes Mit-
einander in Aschach einsetzen!

Integration durch Begegnung und gemeinsame Erlebnisse
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30 Jahre EU, 30 Jahre LEADER
… und mutig in die Zukunft!

Seit 1995 gestalten Regionen durch das 
EU-Förderprogramm LEADER aktiv die 
Entwicklung ihrer Region mit. Seit 2002 
gehört auch das Eferdinger Land zur 
"LEADER-Familie". Mehr als 180 Projekte 
mit rd. 15 Millionen Euro sind die stolze 
Bilanz bisher.

Die LEADER-Jahrestagung 2025 stand 
ganz im Zeichen des Jubiläums - und 
eines klaren Blicks nach vorne: Wie kann 
LEADER auch in Zukunft gesellschaftlich 
relevante Themen wirksam begleiten? 
Unter dem Motto "MutSchafftZukunft" 
diskutierten Vertreter:innen aus ganz 
Österreich, wie innovative Regional-
entwicklung, Querdenken und lokale 
Beteiligungen auch in Zukunft gefördert 
werden.

In den letzten Monaten wurden span-
nende Projekte für die Region beschlos-
sen und auf den Weg gebracht:

"Enkeltaugliche Region Eferding", "Ap-
petit auf Zunkuft", Unterstützung für das 
Klimahaus Bad Dachsberg, Mikro-ÖV, 
"Sicher zuhause", "Miteinander bewegt", 
Aufbau der EEG Eferdinger Land, ein 
Innovationsprojekt zum Thema Bioöko-
nomie und Kreislaufwirtschaft, Be-
teiligung an "Genuss, Natur und Kultur 
erleben" und ein Vorhaben zur Belebung 
der Innenstadt von Eferding.

Mehr dazu auf: www.eferdingerland.at

Viele weitere Ideen werden derzeit zu 
Projekten entwickelt. Einmal im Quartal 
wird zur Einreichung neuer LEADER-Pro-
jekte aufgerufen.

Informationen und Unterstützung gibt 
es im LEADER-Büro unter 
office@regef.at oder Tel.07272/69799

"Sicher Zuhause" -  
So schützen Sie sich vor Hoch-

wasser/Hangwasser
Neue Beratungstermine

Extreme Wetterereignisse wie Starkregen und 
Hochwasser können mit technischen Bauten 
geschützt werden. Mit der richtigen Vorsorge 
können Schäden aber oft erheblich reduziert 
werden.

Aschach, Eferding, Fraham, Hinzenbach, 
Pupping, Prambachkirchen und St. Marien-
kirchen a.d. Polsenz beteiligen sich an einem 
Gemeinde-übergreifenden LEADER-Projekt 
und ermöglichen dadurch

Hochwasser/Hangwasser- 
Eigenvorsorge-Beratungen.

Bei "Sicher zuhause" besucht Sie ein Experte, 
um ihr Gebäude und Grundstück auf mögliche 
Gefahren zu überprüfen. Sie erhalten wertvolle 
Tips und individuelle Empfehlungen, wie Sie 
ihr Zuhause bestmöglich vor Hochwaser und 
Starkregen schützen können.

Der Beratungstermin dauert ca. 1,5 Stunden. 
Sie erhalten dazu auch eine schriftliche Doku-
mentation.

Der Wert der Beratung beträgt rd. €250,00. 
Die Leaderförderung deckt 80 % der Bera-
tungskosten. Ihr Unkostenbeitrag beträgt  
€ 50,00 -.

Für mehr Sicherheit und weinger Sorgen!

Neue Beratungstermine am:
Montag, 13. Oktober 2025

Mittwoch, 15. Oktober 2025
Montag, 20. Oktober 2025

Mittwoch, 22. Oktober 2025
jeweils 7 - 17 Uhr

Informationen und Anmeldung mit gewünsch-
tem Datum möglichem Zeitfenster im LEADER-
büro, die genau Zeitzusage erfolgt kurz vor den 
Beratungsterminen.

Tel. 07272/69799 oder office@regef.at
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Osteoporose und Knochengesundheit 
im Fokus

Knochen fit halten –  
wie geht das eigentlich?

Unsere Knochen tragen uns durchs ganze Leben 
– doch manchmal werden sie schwächer, ohne 
dass wir es sofort merken. Osteoporose, eine „leise 
Krankheit“ des Knochenstoffwechsels, kann alle 
Menschen treffen, auch schon in jüngeren Jahren.

Doch was steckt genau dahinter? 
Wie kann man vorbeugen? 
Und was hilft, wenn die Diagnose da ist?

Antworten auf diese Fragen präsentiert uns Frau 
Dr. Nicola Knogler, eine Aschacher Ärztin, die sich 
beruflich intensiv mit diesem Thema beschäftigt.

Die Gesunde Gemeinde Aschach/Donau und die 
Öffentliche Bibliothek der Pfarre Aschach/Donau 
laden dazu herzlich am 23. Oktober 2025 um  
19 Uhr im Pfarrzentrum ein.

Verstaltungen und Ferienprogramm
Gesunde Gemeinde

 
 

OOsstteeooppoorroossee  uunndd  
KKnnoocchheennggeessuunnddhheeiitt  iimm  

FFookkuuss 

 
DDoonnnneerrssttaagg,,  2233..  OOkkttoobbeerr  22002255,,  1199::0000  

PPffaarrrrzzeennttrruumm  AAsscchhaacchh//DDoonnaauu  
EEiinnttrriitttt  ffrreeii  

 
 

 

 

Referentin: 

DDrr..  NNiiccoollaa  
KKnnoogglleerr  
  

Fachärztin für 
Orthopädie und 
Traumatologie 
 

VVOORRTTRRAAGG  
OOsstteeooppoorroossee  --      
ddiiee  „„lleeiissee  KKrraannkkhheeiitt““  
ddeess  KKnnoocchheennssttooffff--
wweecchhsseellss    

  
WWaass  sstteecckktt  ddaahhiinntteerr??    
  
WWiiee  kkaannnn  iicchh  
vvoorrbbeeuuggeenn??  
  
WWaass  ttuunn,,  wweennnn  ddiiee  
DDiiaaggnnoossee  ddaa  iisstt??  
 
  

  

  

  

  

26.10.2025
14:00 Uhr

Ca. 2 - 3 stündige Wanderung für die ganze 
Familie, “Jung und Alt”

Treffpunkt um 14:00 Uhr beim 
Springbrunnen

ca. 10 km rund um Aschach

Beweg dich mit - gemeinsam fit!

Aschach bewegt sich

Gesunde Gemeinde Aschach
Gemeinde Aschach

Eindrücke vom Ferienprogramm:

Gleich mit 2 Veranstaltungen haben wir uns am 
heurigen Kinderferienprogramm beteiligt:

Zum Einen wurde am 25. 07. 2025 den teilnehmen-
den Kindern der Judosport nahe gebracht.

Zum Anderen wur-
de am 25. 07. 2025 
die (Schul-)Küche 
erobert 

Es verging ein 
gemütlicher und 
kulinarischer Vor-
mittag mit Brot 
backen, Aufstriche 
und Müsli zuberei-
ten und natürlich 
verkosten. Unser 
Dank gilt Claudia 
Ammerstorfer, die 
als Diätologin für 
die gesunde Aus-
richtung sorgte.



Kindergarten Aschach
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Start ins Kindergartenjahr
schieht das alles mit Gleichgesinnten, 
mit Freunden und mit Pädagoginnen, 
die Hilfestellung geben, anleiten und er-
mutigen!

So wird auch das neue Kindergartenjahr 
wieder viele Erfahrungen und Erlebnis-
sen bereithalten. 

Für über 20 Kinder war der Jahresbe-
ginn besonders aufregend - sie haben 
heuer gestartet und sind dabei, ihr neues 
Umfeld zu erkunden und sich mit der 
Lebenswelt "Kindergarten" vertraut zu 
machen.
Im Sommer haben sie alle einen 
„Schnuppertag“ absolviert, konnten 
„probespielen“ bei uns. 

Jedes Kind bekam seinen zukünftigen 
Garderobenplatz zugewiesen und ein 
kleines Begrüßungsgeschenk über-
reicht. All das soll signalisieren: „Du bist 
willkommen, wir freuen uns auf dich“.
Auch die Eltern wurden umfassend auf 
den Start vorbereitet. Es gab persönliche 
Kennenlerngespräche, bei denen die  
ersten wichtigen Fragen geklärt wurden. 
Ein Informationsabend gab Einblick in 
das pädagogische Konzept und ermög-

lichte ein gegenseitiges Kennenlernen.
So wurde der Weg zu einer guten, ver-
trauensvollen Zusammenarbeit geebnet 
und erfolgreich ins neue Jahr gestartet! 

Heuer wurden 
nicht nur viele 
Kinder neu auf-
genommen, 
sondern auch 
das Personal 
hat Zuwachs 
bekommen: 
Neu im Team ist 
DOREEN GOTT-
SCHALK aus 

Aschach. Sie ist eine erfahrene Pädago-
gin, die im Haus nun als „Springerin“ tätig 
ist, also immer dort einspringt, wo sie 
am Nötigsten gebraucht wird. Wir sind 
sehr froh, diese Verstärkung zu haben 
und heißen Doreen herzlich willkommen 
bei uns.

Mit Septem-
ber sind wir 
wieder in das 
neue Kinder-
gartenjahr 
gestartet. 
Unsere vier 
Gruppen sind 
wie auch im 
vergangenen 
Jahr bis auf 
den letzten 
Platz aus-
gelastet.

86 Kinder 
füllen unser 
Haus mit 
Leben und werden von uns begleitet, 
unterstützt und in ihrer Entwicklung 
gefördert. 

Der Kindergarten ist weit mehr als eine 
Betreuungseinrichtung - wir gestalten 
ein anregendes Umfeld, das eine gute 
Balance zwischen freiem Spiel und von 
uns gesetzten Bildungsangeboten er-
möglicht. Kinder wollen spielen, Lachen, 
sich bewegen, Musik machen, kreativ 
sein und lernen - im Kindergarten ge-

Kindergarten
aschach an der donau

Das erste Mal im Kindergar-
ten- ich bin gepannt, was 
auf mich zukommt!

Gesunde Gemeinde -Gesundheitstipp

Wir leben in einem wahren Schlaraffen-
land hinsichtlich der Versorgung mit 
Lebensmitteln. Die Auswahl in diesem 
Überangebot ist die Herausforderung 
unserer Zeit. Besonders für Kinder be-
worbene Lebensmittel sind meist zu süß, 
zu salzig oder zu Fettreich. Die Anreiche-
rung mit Vitaminen oder Mineralstoffen 
soll Erwachsene zum Kauf anregen.

Folgene Lebensmittel überzeugen  
tatsächlich mit ihren inneren Werten:

Kinder werden damit in der körperlichen 
und geistigen Entwicklung, ihrer Konzen-
trations-, Lern- und Merkfähigkeit sowie 
der Widerstandskraft gegen Krankheit 
bestmöglich unterstützt.

Nüsse, Samen und Kerne - am besten 
täglich, z. B. als Zugabe in der Jausen-
box, für Müsli und warme Getreidebreie, 
Salate, Aufstriche, Pfannengerichte, Brot 
und Gebäck.

Gemüse als Fingerfood, Salat, Beilage 
oder in versteckter Form in Suppen, 
Faschiertem, Aufstrichen, Aufläufen, 
Laibchen oder Soßen.

Hülsenfrüchte (Erbsen, Bohnen, Linsen, 
Kichererbsen, ....) sind ein Geheimtipp für 
Klein und Groß. Ein toller Nährstoffliefe-
rant und Alleskönner in der Küche.

Obst im Ganzen, aufgeschnitten, getrock-
net, als Kompott oder Muß - passt auch 
sehr gut zu Milch und Milchprodukten 
oder süßen Hauptspeisen.

Getreidevielfalt  - Hirse, Rollgerste, 
Polenta, Dinkelreis, Buchweizenmehl und 
mehr bringen Abwechslung in unsere 
Getreideauswahl als Beilage, für Teige 
und Massen, Laibchen oder Strudel.

Eigene "Werbe"-Strategien für den  
Familientisch, die Kinder ansprechen

Farben, Formen und Figuren: Bunte 
Schalen oder Gläser laden zum Probie-
ren ein. Mit ein paar Handgriffen wird 
aus einem Radieschen eine Maus oder 
aus einer Karotte ein Krokodil.

Weniger ist mehr: Klassische Kinderle-
bensmittel sind immer klein protioniert. 
Kinder überblicken die Essensmenge 
und greifen dadurch leichter zu.

Essen will gelernt sein
Kleine Überraschungen: Ein leeres 
Überraschungsei bietet Platz für Nüsse 
oder Trockfrüchte. Eine Piraten-Serviette 
oder ein neuer Aufkleber auf der Jausen-
box überrascht und macht Appetit auf 
Gesundes.

Gut zu wissen
Die Bezeichnung von Lebensmitteln als gesund ist für Kinder oft negativ besetzt. Ohne Druck und Zwang, dafür mit etwas 
Kreativität und der eigenen Freude am Essen, können Kinder leicht begeistert werden.

Naschkätzchen
200 g Trockenfrüchte (Datteln, Feigen, 
Marillen, ...), 50 g Nüsse oder Samen, 
50 g Getreideflocken (z. B. Haferflo-
cken), ev. 1 EL Honig

Trockenfrüchte und Getreideflocken 
einige Stunden in Wasser einweichen. 
Mit den restelichen Zutaten pürieren. 
Danach kleine Kugeln formen und nach 
Belieben in verschiedenen Zutaten 
wälzen. Im Kühlschrank kaltstellen.
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Freiwillige Feuerwehr Aschach an der Donau

Rotes Kreuz Eferding

Von Sommerpause keine Spur...
Zusätzlich schauten einigen Top 10 Plat-
zierungen sowie der Bezirkssieg in der 
Mannschaftswertung heraus.

Ebenfalls im Juni stattet eine Abordnung 
unserer Wehr in Begleitung des Bürger-
meisters unserer Partnergemeinde 
Kreuzenort einen Besuch ab und nahm 
dort u. a. auch am traditionellen Hand-
pumpenbewerb teil.
Im Gegenzug schloss sich die Jugend-
gruppe der dortigen Wehr der unsrigen 
an und verbrachte das erste August-
wochenende am Bezirksjugendlager 
in Stroheim. Dort nahmen sie mit viel 
Spiel und Spaß am Nassbewerb bzw. der 
Lagerolympiade teil.

Einsatztechnisch war es doch ein eher 
unruhiger Sommer. Neben einigen 
Brandmeldealarmen beschäftigten 
uns auch mehrere umgestürzte Bäume 

während der Unwettersaison, wobei 
einer sogar eine Telefonleitung kappte. 
Ein Brandeinsatz bei einer Werkstatt 
in Pupping, zu welchem wir mit dem 
Atemschutzfahrzeug alarmiert wurden, 
sowie die Bergung eines Transporters 
in Richtung Kaiserau beschäftigten uns 
sogar innerhalb weniger Stunden gleich 
zwei Mal.

Besonders erfreut zeige sich eine Fami-
lie, welcher wir am Feldkirchner Badesee 
zu Hilfe eilten. Während dem Spielen mit 
den Kindern verlor die Ehefrau ihren 
Ring und war somit auf dei Hilfe unserer 
Tauchergruppe angewiesen, die den 
Ring rasch ausfindig machen konnte und 
der Familien wieder überreichte.

Mit September starten auch wieder 
unsere Übungen jeden zweiten Donners-
tag. Bei Interesse nicht zögern und mit 
uns Kontakt aufnehmen. Kontaktdaten 
sind auf unserer Website verfügbar.

Auch im heurigen Sommer war unsere 
Wehr weit entfernt von "arbeitslos"....

Kurz vor den Sommerferien und im 
August konnten wir jeweils den Kinder-
garten und Teilnehmer des Ferienpro-
gramms bei unserer Wehr begrüßen 
und ihnen die Feuerwehr näherbringen 
und mit einem bunten Programm einige 
Stunden Spaß bereiten.
 

Im Juni wurde unsere Bewerbssaison 
mit dem Landeswasserwehrleistungs-
bewerb in Steyr abgeschlossen. Die 
Kameraden Jonas Keplinger und Patrick 
Wöss konnten das Leistungsabzeichen 
in Bronze gelingen, Gregor Reischl und 
Tobias Humer gelang selbiges in Silber. 

Kontakt:
Pflichtbereichskommandant

Christian Müller, HBI
+43 676 7557985

christian.mueller@feuerwehr-aschach.at

www.feuerwehr-aschach.at

Keine News mehr verpassen?  
Auf unserer Website  

www.feuerwehr-aschach.at  
vorbeischauen und unsere Social- 

Media-Kanäle auf Facebook und  
Instagram abonnieren.

GEHmeinsam, ein Spaziergang mit dem Nacht-
wächter Hubert Krexhhamer durch Aschach, 
findet am 18.09.2025 statt und bietet spannende 
Impulse sowie die Möglichkeit die eigene Um-
gebung besser kennenzulernen. 
Und bei so einem Rundweg wird nicht nur das 
Gehen an der frischen Luft, sondern auch der 
gemeinsame Austausch gefördert. Mitmachen 
kann jede:r, die Teilnahme ist kostenlos, die Route 
ist für jedes Alter geeignet. Dauer: ca. 1,5 Stunden. 
Los geht’s um 18:00 Uhr, Treffpunkt: Dreifaltig-
keitssäule am Kirchenplatz. Bei starkem Regen 
wird der Rundgang abgesagt! 

GEHmeinsam - eine  
Aktion zur Europäischen 
Mobilitätswoche

Alleine zu Hause, und doch nicht 
allein: Mit der Rufhilfe des Roten 
Kreuzes in Eferding gewinnen ältere 
Menschen, chronisch Kranke und 
Personen mit besonderen Bedürf-
nissen ein Stück Sicherheit und 
Lebensqualität zurück.

„Die Rufhilfe gibt unseren Kundinnen 
und Kunden die Gewissheit, dass im 
Notfall schnell Hilfe da ist – rund um 
die Uhr, 365 Tage im Jahr“, erklären 
die beiden Rufhilfemonteure Monika 
Mair und Peter Paschinger des 
Roten Kreuzes Eferding.

So funktioniert die Rufhilfe:
Ein Knopfdruck genügt, und die 
Verbindung zur Rotkreuz-Leitstelle 
wird hergestellt. Geschulte Mitarbei-
ter*innen nehmen sofort Kontakt auf 
und organisieren die notwendige 
Hilfe – ob es Angehörige, Nachbarn, 
der Hausarzt oder der Rettungs-
dienst sind.

Vorteile für Nutzer*innen und  
Angehörige:
•	 Rund-um-die-Uhr-Erreichbar-

keit
•	 Rasche Hilfe im Notfall
•	 Sicherheit und Selbstständig-

keit in den eigenen vier Wänden
•	 Entlastung und Beruhigung für 

Angehörige

„Gerade im Bezirk Eferding, wo viele 
Menschen alleine leben, ist die Ruf-
hilfe ein wertvoller Begleiter für den 
Alltag. Sie schafft Vertrauen und gibt 
Sicherheit“, so Bezirkskoordinato-
rin der Gesundheits- und Sozialen 
Dienste, Andrea Harrer.

Sicherheit auf Knopfdruck:  
Die Rufhilfe
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Kultur-Herbst in der Tischlerei
Eine prämierte Liedermacherin mit 
Quartett, ein genialer Schauspieler im 
Trio und einer der führenden Bassvirtu-
osen Europas mit Quintett, das erwartet 
Kulturinteressierte nach der Sommer-
pause in der Tischlerei

Sigrid Horn & das Nest -  
Dialekt Chansons mit Streichquartett
13. 9. 2025 um 20 Uhr

Ein Geige, zwei Bratschen, ein Cello... 
und die Stimme von Sigrid Horn. Mehr 
braucht es nicht, um in eine ganz eigene 
Welt einzutauchen.
Das neueste Programm "NEST" ist ein 
düster-liebevoller Dialekt-Liederzyklus. 
Es geht um das Leben in all seiner Dra-
matik, Schlichtheit und Schönheit. Mit 
einer Mischung aus Gesellschaftskritik 
und musikalischem Feingefühl kommt 
die Liedermacherin ganz nah an die 
Menschen heran.
Sigrid Horn ist Gewinnerin des Protest-
songcontests, ihr letztes Album wurde 
vom Falter unter die wichtigsten 50 
Austropop-Alben der letzten 50 Jahre 
gewählt und sie erhielt den Hubert-von-
Goisern-Kulturpreis.

"Jandeln" - Ein literarisch-musikalischer 
Abend zum 100. Geburtstag von  
Ernst Jandl
3.10.2025 um 20 Uhr

Der Schauspieler Wolfram Berger 
rezitiert Texte von Ernst Jandl - konge-
nial musikalisch begleitet von Wolfgang 
Puschnig am Saxophon und Jon Sass an 
der Tuba.
Es ist eine lust- und humorvolle Hom-
mage an den Dichter, Lyriker, Wortver-
dreher und Jazz-Fan Ernst Jandl, der in 
seinem Werk sprachspielerisch Literatur 
und Musik miteinander verknüpfte.
Jandls Gedichte sind Klassiker der mo-
dernen Literatur: Wolfram Berger weiß 

die Texte sehr genau zu "musikalisieren". 
Ihre Virtuosität zeigen Puschnig und 
Sass mit unaufdringlicher Bravour und 
dichterischem Einfühlungsvermögen.
Ernst Jandl starb vor 25 Jahren und 
wäre heuer 100 Jahre alt geworden.

Rygla - "Tschüss mit ä" - eine Mischung 
aus Jazz und Pop mit Robert Riegler
8.11.2025 um 20 Uhr

Robert Riegler und sein Quartett begeis-
tern im Programm mit einer Mischung 
aus Jazz und Pop - irgendwo zwischen 

EAV, Zawinul, Pirchner und Zappa.
Robert Riegler ist einer der führenden 
Bass-Virtuosen Europas. 
In seinem neune Band-Projekt "Rygla" 
präsentiert er sich auch noch als Sänger 
und Liedtexter.
Seine Songtexte spannen einen Bogen 
vom Autobiographischen bis zum Ab-
surden, feinste solistische Schmankerln 
der Bandmitglieder führen durch die 
unterschiedlichen Stile.
"Es gehört zum Besten, was es auf 
Deutsch gibt. Großartig - unbedingt an-
schauen, wenn es die Gelegenheit gibt!" 
(Thomas Gansch)

“Wie Wohnen”

ÖFFNUNGSZEITEN

WORKSHOP

FILMABEND

Kultursaal Prambachkirchen, Schulstraße 4, 4731 Prambachkirchen

Der Verein Forum Wels-Eferding beschäftigt
sich mit dem Thema „Wohnen der Zukunft“
und lädt daher gemeinsam mit den LEADER-
Vereinen Eferdinger Land und Wels-Land und der
Stadt Wels zu folgenden Veranstaltungen ein:

Einladung zur Ausstellung

ERÖFFNUNG
Donnerstag 13. November - 18:00 Uhr

 Ausstellungsrundgang mit dem
Architektenteam

27. November -  19:00 Uhr
 „Rettet das Dorf“

 von Theresa Distlberger

 für Gemeindefunktionär:innen
Donnerstag, 20. November - 18:00 Uhr

Samstag, 15. November, 10:00-15:00 Uhr
Mittwoch, 19. November, 11:00-15:00 Uhr
Freitag, 21. November, 09:00-14:00 Uhr
Samstag, 22. November, 09:00-12:00 Uhr
Donnerstag, 27. November, 16:00-18:00 Uhr 

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenlos!

Anmeldung zur Eröffnung, zum Workshop und zum Filmabend unter:
rmooe.we@rmooe.at 

Kartenkauf bei oeticket 
der Sparkassen möglich

Kartenreservierung mit dem  
Formular auf der Homepage 
www.spektrum-aschach.at 



1993 wurde dieser 
große Umbau unter 
der Leitung von Karl 
Loipetsberger beendet.

Amtswalter im Wandel der Zeit

•	 Obmänner: u. a. Hans Böck, Karl Loi-
petsberger, derzeit Kurt Emperger

•	 Vereinsturnwarte: Wilhelm Eggers-
torfer, Max Eberstallter, Leopold 
Kübelböck, Hans Eggerstorfer, seit 
2000 Hermann Prummer

Höhepunkte der Vereinsgeschichte

•	 1929: Errichtung des Jahndenkmals 
auf dem Mayrhofberg

•	 Jährlich Jahnwanderungen durch 
Oberösterreich unter Leitung von 
Wolfgang Hosiner

•	 Julfeiern mit eindruckvollen  
Vorführungen

•	 Bezirksturnfeste: 1906, 1932, 1967, 
1994 (inkl. 1. Donauschwimmen)

•	 1998: Ausrichtung des Landesspiel-
mannszug-Treffens

•	 1922-2014: Traditionelle Sonnwend-
feuer mit Musik und Feuerwehr

•	 Teilnahme an zahlreichen Wett-
kämpfen: Vereinswettturnen (Hans 
Eggerstorfer), Bergturnfeste, Mann-
schafts- und Jugendfeste (Ingrid 
Mattle, Barbara Mattle, Hermann 
Prummer), Volleyball, Leichtathletik, 
Deutscher Fünfkampf, Zehnkampf

•	 Faustballmannschaft (1977-1990) 
unter Peter Sturmayr

•	 Lindenalleelauf unter Josef Elsener
•	 Donaumeilenlauf bis 2000 

Turnverein 10

120 Jahre Turnen in Aschach -  
eine bewegte Geschiche

Eberstaller, Obgrasser, Lettmayr,  
Schaller und viele mehr.
Geturnt wurde zunächst im alten Bräu-
haus, später im Freien an der Donaulän-
de oder im Schlosspark - ganz im Sinn 
von Turnvater Friedich Ludwig Jahn. 
Später nutzte man Räume im heuigen 
Polizeigebäude und im Schloss.

Seit 1989 trägt der Verein den Namen 
ÖTB TV Aschach/Donau 1905.

Der Turnverein erkannte früh die Be-
deutung einer Online-Präsenz, bereits 
im Jahr 1998 initiierte Fritz Fischer eine 
Hompage.

Die Turnhalle - Ein Meilenstein.

Der Bau der Turnhalle erfolgte 1956 - 
1957. Besonders verdient machten sich 
dabei Hans Böck, Leopold Kübelböck 
und Wilhelm Eggerstorfer.

Bühneneinbau
1988 beschloss der Gemeinderat auf 
Ansuchen des Turnvereins 9 m vom alten 
Zeughaus zur Errichtung einer Bühne zu 
übereignen.

Gründung und Anfänge (1905)

Am 1. Jänner 1905 wurde in Aschach 
an der Donau ein Turnverein gegründet. 
Die Gründer waren Andreas Nöttling, 
Inhaber der Goldleistenfabrik, und sein 
technischer Leiter Franz Ernst, der zu-
gleich erster Obmann war.

Das Jahr 1905 war nicht nur für Aschach 
ein bedeutendes Jahr, sondern auch 
weltweit ein Jahr des Aufbruchs:

•	 Bertha von Suttner erhielt als erste 
Österreicherin den Friedensnobel-
preis

•	 Franz Lehárs "Lustige Witwe" feiert 
Uraufführung und leitete die Silber-
ne Operettenära ein.

•	 Ferdinand Porsche prägte mit sei-
nen Entwicklungen das Zeitalter des 
Automobils

•	 Albert Einstein veröffentlichte seine 
Relativitätstheorie

•	 Die Weltbevölkerung lag bei 1,5 
Milliarden - heute sind es über 8,2 
Milliarden.

Aschach war damals ein kleiner Markt 
mit 202 Häusern und 1.620 Einwohnern 
- heute sind es 617 Häuser und 2.205 
Einwohner.

Bereits am 1. Juni 1905 trat der Verein 
erstmals öffentlich auf. Der Chronist 
berichtet:
"Heute ist großes Turnfest in Aschach. 
Die äußerst interessanten und gelenki-
gen Vorführungen der Turner fanden 
- unter großem Beifall - auf der Wiese 
gegenüber dem heutigen Rathaus statt."

Ziele und Entwicklung

Der Vereinszweck lautete damals (Aus-
zug): "Aufmunterung, Gelegenheit zu ge-
regelten Leibesübungen der Mitglieder 
und die Vereinsgemeinschaft zu festigen"

Im Gründungsjahr zählte der Verein 
89 Mitglieder - heute sind es rund 120, 
darunter viele Kinder ab 4 Jahren in ver-
schiedenen Leistungsgruppen.

Bekannte Namen aus der Anfangszeit: 
Ritzberger, Schade, Menschick, Madls-
berger, Sturmayr, Hiermann,  
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Sanierung der Flutlichtanlage 
Nach mehr als 50 Jahren hat die be-
stehende Flutlichtanlage ausgedient. 
Sie wird durch eine energieeffiziente 
Sportanlagenbeleuchtung ersetzt. Die 
Umsetzung dieses Projektes wird von 
der Aschacher Firma „Elektroanlagen 
Leibetseder“ durchgeführt. Neben der 
Demontage der alten Anlage wurden 
bereits die Fundamente für die Flutlicht-
masten ausgehoben bzw. die Erdkabel 
für die Stromversorgung der Anlage neu 
verlegt. Die Inbetriebnahme der Anlage 
ist für Anfang September vorgesehen.

Start in die Meisterschaft 2025/26
Der Start in die Meisterschaft 2025/26 
(2. Klasse West-Nord) verlief für unsere 
Mannschaften etwas holprig. Im 1. Meis-
terschaftsspiel gegen den Absteiger aus 
der 1. Klasse, die Union Prambachkirchen 
setzte es sowohl für die 1B Mannschaft 
als auch für die Kampfmannschaft emp-
findliche Niederlagen. Die 1B Mannschaft 
verlor das Spiel mit 0 : 8, für die Kampf-
mannschaft endete die Partie mit einer 
2:7 Niederlage. 

Informationen zum SV Aschach/Sek-
tion Fußball:
•	 Alle Infos und Termine unserer 

Sektion finden Sie unter dieser 
Webseite: 
https://vereine.oefb.at/SvSparkas-
seAschachAnDerDonau/News/

•	 oder abonnieren Sie unseren 
Whatsapp Kanal über diesen Link 
und Sie erhalten Termine und Infos 
kompakt und übersichtlich: 
https://whatsapp.com/chan-
nel/0029Vaym7JLLdQeYt96hUa0W

Mitglied werden im SV Aschach/Sektion 
Fußball:
Als Mitglied des SV Aschach/Sektion 
Fußball erhalten Sie über unser New-
sportal die neuesten Infos und Termine. 
So kommen Sie zum Beitrittsformular:
https://formular.vereinsplaner.
com/62255836-44d9-4745-b09a-
2313354dac2e
oder über den QR Code:

Neues aus der Sektion Fußball

Nachwuchsbetrieb im SV Aschach:
Auch die Nachwuchsmannschaften 
bereiten sich bereits auf die kom-
mende Herbstsaison vor. Zusammen 
mit dem UFC Eferding in Kooperation 
stellen wir 4 Mannschaften in diesen 
Jahrgängen: U16, U14, U13 und U11. 
Trainingstage sind Dienstag und Don-
nerstag. Die U9 Mannschaft stellt der 
SV Aschach alleine.
Weiters spielt der SV Aschach wieder 
mit einem U12 Mädchenteam und 
einem SV Aschach/Damenteam. 
Anmeldungen sind jederzeit möglich. 
Auskunft erhalten Sie beim Nach-
wuchsleiter und Obmann Stefan 
Achleitner 0650 9820554

•	 Volleyball als beliebte Nachfolge-
sportart - Landesmeistertitel 1997

•	 Leichtathletikgruppe mit Erfolgen 
bei Landesmeisterschaften

Die Donauperchten

2014 gründete Felix Leppen die Gruppe 
"Donauperchten", die mit ihren Auftrit-
ten bei Weinfesten, Musikfesten und dem 
Maibaumaufstellen begeistern. 
Seit 2022 leitet Daniel Schürz die Grup-
pe. Auch Kinderschnitzkurse werden 
angeboten.

Aktuelle Turngruppen 
Gruppe Alter/Zielgruppe Leitung

Frauengynmastik, 
Pilates

Erwachsene Frau Britta Rath

Mädchenturnen 4-7 Jahre / 7-12 Jahre Hermann Prummer

Leistungsturnen 
(gemischt)

Forgeschrittene Kinder Hermann Prummer

Edelkicken
(Kegelfussball)

Jugendliche  & Erwachsene Hermann Prummer

Knaben 4-7 Jahre/7-12 Jahre Hermann Prummer

Volleyball 
(Fortgeschrittene)

Jugendliche & Erwachsene Hermann Prummer

Männerfit +40 Männer ab 40 Jahren Hermann Prummer

http://www.oetb-aschach.at/

Turnverein (Forts.)
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Der Verein „Lebenswertes Aschach“ war wieder aktiv!

olympiade in den 4 Disziplinen Speer-
wurf, Bogenschießen, Schleudern und 
Hufeisenwurf gegeneinander an.
Nach den sportlichen Wettkämpfen 
stärkten wir uns beim Knackergrillen an 
der Grillstelle.

Bevor wir mit dem Bus zurück nach 
Aschach fuhren, erkundeten wir noch 
die Umgebung bei einem gemeinsamen 
Abschlussspaziergang.

Wir hatten viel Spaß und freuen uns 
schon darauf, auch im nächsten Jahr 
wieder einige begeisterte Kinder bei 
unserer Ferienaktion begrüßen zu 
dürfen!

Neben unserer Teilnahme am diesjäh-
rigen Abelstraßenfest freuen wir uns 
besonders, dass das Kreuz am Kobl 
liebevoll restauriert wurde und nun in 
neuem Glanz erstrahlt.

Ein herzliches 
Dankeschön 
gilt Herrn 
Wimmer für 
seine enga-
gierte Arbeit 
an diesem 
bedeutenden 
Kleindenkmal.
Wir laden alle 
Aschache-
rinnen und 
Aschacher 

herzlich ein, den Kleindenkmälerrund-
gang zu begehen und dabei das reno-
vierte Kreuz am Kobl zu besuchen – ein 
Stück gelebter Geschichte mitten in 
unserer schönen Gemeinde.

Auf den Spuren der Wikinger im  
Donautal
Auch wenn die echten Wikinger das  
Donautal vermutlich nie durchstreift 
haben – wir haben ein paar entdeckt!
Bei unserer Ferienaktion verwandel-
ten sich die teilnehmenden Kinder im 
Wikingerlager in mutige Kriegerinnen 
und Krieger und traten bei der Wikinger-

Alkolympics

500 Euro für die Kinder-Krebs-Hilfe - 
Spende aus Volleyballturnier
Mit einer Spende in Höhe von 500 Euro 
an die Oberösterreichische Kinder-
Krebs-Hilfe setzte der Verein Alkolym-
pics ein starkes Zeichen für soziales 
Engagement. Das Geld stammt aus den 
Spendenbeiträgen eines Volleyballtur-
niers, das Anfang Juli am Donaustrand 
in Aschach veranstaltet wurde - und auf 
Anhieb ein voller Erfolg war.

Im Vordergrund stand der gute Zweck: 
Die Einnahmen der 12 teilnehmenden 
Hobbymannschaften wurden gesam-
melt und vom Verein aufrundet. Der 
gesamte Betrag kommt nun Familien mit 
krebskranken Kindern in Oberösterreich 
zugute.

Sportlicher Rahmen am Donaustrand
Das Turnier selbst bot beste Stimmung: 
Bei hochsommerlichem Wetter wurde 
den ganzen Tag über gepritscht, gebag-
gert und angefeuert. In einem spannen-
den Finale setzte sich das Team"Netz-
fetzer" gegen "Cafe Bogner" durch und 
holte den Turniersieg.

Auch abseits des Spielfelds herrschte 
reges Treiben - mit Musik, kühlen Geträn-
ken und vielen begeisterten Zuschau-
er:innen. Selbstverständlich wurde das 
gesamte Veranstaltungsgelände im An-
schluss ordentlich gereinigt und sauber 
hinterlassen - ganz im Sinne eines ver-
antwortungsbewussten Umgangs mit 
der Umwelt.

Großer Dank - und Vorfreude auf 2026
Der Verein Alkolympics bedankt sich bei 
allen Unterstützer:innen, Sponsor:innen, 
Helfer:innen, den teilnehmenden Teams 
sowie beim Cafe Bogner für die Bereit-
stellung der Sanitärräume.

Die positive Resonanz motiviert zur 
Fortsetzung: 
Auch 2026 soll das Turnier wieder am 
Donaustrand in Aschach an der Donau 
stattfinden - mit Sport, Spaß und einem 
Beitrag für den guten Zweck.

Sportliche Grüße,
Philipp Bruckner,

Obmann

Geplante  
Veranstaltungen:

13.09.2025
"Danuvinum"

Aschacher Sommerfest  
des Weines

06.12.2025
"3. Aschacher Kinderadvent"
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Apotheken-NotdienstHausärzlicher Notdienst (HÄND)
Erster Ansprechpartner ist und 
bleibt der Hausarzt zu den Ordina-
tionszeiten.
Was tun, wenn abends oder am 
Wochenende der Hausarzt nicht 
erreichbar ist? In Zusammenarbeit 
mit dem OÖ Roten Kreuz bietet die 
Ärztekammer  OÖ für solche Fälle 
den "Hausärztlichen Notdienst" an. 
Unter der Rufnummer 141 erfah-
ren Sie außerhalb der üblichen 
Ordinationszeiten, welcher Arzt in 
Ihrer Region Dienst hat und wie er 
erreichbar ist. 

•	 Wenn´s weh tut – Rufen Sie 
1450, Ihre Gesundheitsbera-
tung am Telefon

•	 Wenn ein praktischer Arzt 
benötigt wird – ist der HÄND 
(HausÄrztliche NotDienst) in 
ganz OÖ. über 141 erreichbar.

Ablauf:
An Wochentagen:
Es steht ein Visitendienst von 19 - 7 
Uhr sowie eine Rufbereitschaft von 
14-19 Uhr zur Verfügung.

Samstag, Sonn- und Feiertag:
Der hausärztliche Notdienst wird an 
Wochend- und Feiertagen durch  
Visitendienste in der Zeit von 7 - 19 
und 19 - 7 Uhr sowie durch zusätz-
liche Ordinationsdienste geführt.
Im Bezirk Eferding versehen jeweils 
2 Ordinationen an Wochend- und 
Feiertagen (9 - 13 Uhr) Dienst.

Eine Veröffentlichung eines Dienst-
planes für den Ordinationsdienst ist 
nicht mehr sinnvoll, da es häufig zu 
Änderungen kommt. Über 141 kann 
die dienstbereite Ordination jeder-
zeit erfragt werden.

Wichtige Rufnummern:
•	 Gesundheitsberatung: 1450
•	 HÄND: 141
•	 Feuerwehr: 122 

Kommandant: 0676/75 57 985
•	 Polizei: 133 

PI Aschach: 05 133 4222
•	 Rettung: 144 

RK Hartkirchen: 07273/6344 
ASB Feldkirchen: 07233/6380

•	 Opfernotruf: 
0800/112 112

•	 Bei Gewalt: 0800/240 268
•	 Seel-Sorge, Elterntelefon:  

0732/1770
•	 Notfall-Nummer der WDL  

(Wasserversorung): 
0664/57 71 001

Impressum
Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion und 
Herstellung: 
Marktgemeinde Aschach an der Donau
Abelstraße 44, 4082 Aschach an der Donau
Layout: Oliver Grünseis
Für den Inhalt verantwortlich:  
Bgm. Mag. Dietmar Groiss

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
Dezember 2025:

Montag, 3. November 2025
Berichte bitte in digtaler Form an:

Oliver Grünseis 
(T: 07273/6255-21;  

E: oliver.gruenseis@aschach-donau.ooe.gv.at)

Künftig wird an dieser Stelle keine Über-
sicht über die Apothekenbereitschafts-
dienste mehr erscheinen. Da der Bereit-

schaftsdienst ab 1. Juli 2025 neu und 
bezirksübergreifend ist, wird vorab kein 

Dienstkalender übermittelt. 

Die jeweils dienstbereite Apotheke 
kann im Internet unter 

www.apotheker.or.at/apothekensuche 
oder telefonisch bei der 

Gesundheitsberatung 1450  
abgefragt werden.

Von 10. bis 16. August 2025 fand unser 
diesjähriges Kinderfreundelager in Aigen 
im Mühlkreis statt. Insgesamt 46 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer machten die 
gemeinsame Woche zu einem besonderen 
Erlebnis.

Unter dem Motto „Raumstation Aigen 
– Wir heben ab“ starteten wir in ein ab-
wechslungsreiches Weltraum-Programm 
voller Abenteuer und Kreativität. Neben 
vielen spannenden Programmpunkten 
zum Wochenthema standen auch bewähr-
te Klassiker auf dem Plan: eine ausge-
dehnte Wanderung zum Bärenstein, eine 

lebendige Spielestadt, ein gemütlicher 
Lagerfeuerabend sowie eine spannende 
Nightline, bei der die Kinder mit verbunde-
nen Augen die Unterkunft und so man-
chen Gegenstand erkundeten.

Die abwechslungsreiche Mischung aus 
Action, Spiel, Natur und Gemeinschafts-
gefühl sorgte dafür, dass für alle etwas 
dabei war. Und das ganz ohne Handy! Am 
Ende der Woche nahmen die Kinder und 
Betreuer:innen viele schöne Erinnerungen 
mit nach Hause – und die Vorfreude aufs 
nächste Lager ist jetzt schon groß.

Kinderfreundelager 2025 in  
Aigen im Mühlkreis

Kinderfreunde Aschach/Hartkirchen

Vereinsnachmittage und Jubilare

Auch während der Urlaubszeit wurden viele 
Jubilare geehrt. Sei es eiserne, diamantene 
und goldene Hochzeiten und runde Geburts-
tage. Für die Organisationen der Ausflüge und 
Veranstaltungen gibt es keine Sommerpause. 
Der Vorstand bedankt sich für das Vertrauen 
der neuen Mitglieder.

Der Vorstand und die Ortsgruppe freuen sich, 
dass die geselligen Vereinsnachmittage so 
gut angenommen werden.



Caritas

Der Klima- und Energiefonds fördert 
mit Mitteln aus dem Klimaministe-
rium den Austausch von energie-
intensiven Elektrogeräten und eine 
Energiesparberatung im Haushalt. 
Die Anträge dafür werden über die 
Caritas OÖ abgewickelt.

Die kostenlose Unterstützung steht 
allen Personen mit Hauptwohnsitz 
in Oberösterreich offen, die eine der 
folgenden Voraussetzungen erfüllen:
•	 OBS-Gebührenbefreiung
•	 Wohnbeihilfe
•	 Sozialhilfe oder Ausgleichszulage
•	 Heizkostenzuschuss vom 

Land OÖ

So funktioniert‘s: 
1.	 Anmeldung bei der Caritas- 

Sozialberatungsstelle unter 
www.caritas-ooe.at/energie, 
energiesparen@caritas-ooe.at 
oder 0676 8776 8047.

2.	 Erstberatung und Überprüfung 
der Anspruchsberechtigung

Caritas bietet kostenlose Energiespar-Beratung  
und Gerätetausch
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Vor Ort mitwandern, Gewinnspiel-Code entdecken und einen Wanderurlaub gewinnen.
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t/wandern-verbindet

Die Donauregion ruft 
zum Wanderabenteuer:

GEMEINSAM SCHRIT T FÜR SCHRIT T 
IN GUTER GESELLSCHAFT

Wanderschuhe schnüren & los geht‘s: 
Die Donauregion in Oberösterreich und 20 ihrer 
Mitgliedsgemeinden – von Schärding bis Waldhau-
sen – laden im Herbst zu unvergesslichen Wander-
touren ein.

„Wandern verbindet“ hautnah erleben heißt: Mitwan-
dern, gesellige Stunden in unserer schönen Natur 
verbringen und sich auf die regionalen Kostbarkeiten 
und Köstlichkeiten bei den Lab-Stationen freuen.

Termine: 6.9.-26.10.2025 an jedem Wochenende

#wirsinddonauregion #wandernverbindet

„Wandern verbindet“

3.	 Termin für die Energiesparbera-
tung vereinbaren

4.	 Die Beratung ist der individuellen 
Situation im Haushalt angepasst 
und umfasst u.a. Lüften, Warm-
wasserbrauch, Verstehen der 
eigenen Abrechnungen, Vermei-
dung von Schimmel und Reduk-
tion des Stromverbrauchs.

Bei der Energiesparberatung werden 
auch die Elektrogeräte im Haushalt 
überprüft und bei Bedarf werden 
kaputte oder alte Geräte mit hohem 
Stromverbrauch ausgetauscht. 
Getauscht werden können Kühl-/
Tiefkühlschränke, Kühl-Gefrier-Kom-
binationen, Geschirrspüler, Wasch-
maschinen, E-Herde und Backöfen. 
Die Energiespar-Beratung wird von 
speziell geschulten Caritas-Mitarbei-
ter*innen durchgeführt.



Erfahre mehrPowergame

Verstärke unser Team in Oberösterreich! Du bist naturverbunden, willst jeden Tag etwas Neues erleben und 
einen Beitrag zum Klimaschutz leisten? Dann passt du zu uns und wir zu dir. 
Ab € 1.050,- brutto im Monat. verbund.com/lehre

#vorangehen

Meine Lehre als Kraftwerker:in:  

Elektrotechnik  
und Metalltechnik. 



Veranstaltungen
Sept., Okt., Nov.

26.09.2025, 31.10.2025, 28.11.2025

Nachtwächter-Wanderung

19:00 - 20:30 Uhr,  
Treffpunkt  Dreifaltigkeitssäule
Veranstalter: Nachtwächter Hubert Krexhammer
Anmeldung erforderlich unter
T: 0676/77 18 185 oder
E: hubert.krexhammer@gmail.com

27.09.2025, 25.10.2025, 29.11.2025

Aschacher  
Schmankerlmarkt

09:00 - 14:00  Uhr, Donaupromenade
Veranstalter: Kulturausschuss 

04.10.2025

Musiklesung: Jandln mit 
Berger, Puschnig, Sass

20:00  Uhr, Tischlerei am Schopperplatz
Veranstalter: SPEKTRUM - Kulturinitiative

05.10.2025

SV Sparkasse Aschach : 
Union St. Aegidi

13:45 -18:00 Uhr, Sportstätte SV Aschach
Veranstalter: SV Aschach - Sektion Fußball

18.10.2025

Kindertheater "Fräulein  
Robinsons Abenteuer"

15:00 Uhr, Tischlerei am Schopperplatz
Veranstalter: Die Grünen Aschach an der Donau

19.10.2025

SV Sparkasse Aschach : 
Union Suben

13:15 -17:30 Uhr, Sportstätte SV Aschach
Veranstalter: SV  Aschach - Sektion Fußball

23.10.2025

Osteoporose und Knochen- 
gesundheit im Fokus

19:00 Uhr;
Veranstalter: Gesunde Gemeinde und Öfftenliche 
Bibliothek der Pfarre

25.10.2025

25. Aschacher  
Wirtshausroas

19:00 Uhr, Aschacher Wirtshäuser
Veranstalter: SPEKTRUM - Kulturinitiative

26.10.2025

Aschach bewegt sich
Wanderung am  
Nationalfeiertag

14:00 Uhr, Treffpunkt Springbrunnen
Veranstalter: Gesunde Gemeinde und  
Sozialausschuss der Gemeinde

02.11.2025

SV Sparkasse Aschach : 
SV Freinberg

11:45 -16:30 Uhr, Sportstätte SV Aschach
Veranstalter: SV Aschach - Sektion Fußball

07.11.2025

Workshop  
"Weiterentwicklung der  
partnerschaftlichen 
Aktivitäten"

zwischen Obernzell und Aschach
18:00-21:00 Uhr, AVZ
Veranstalter: Marktgemeinden Obernzell und 
Aschach an der Donau

08.11.2025

Konzert: Rygla – 
Tschüss mit ä

20:00 Uhr, Tischlerei am Schopperplatz
Veranstalter: SPEKTRUM - Kulturinitiative

22.11.2025

Konzert: Secret Life – 
Songs of Leonard Cohen

20:00 Uhr, Tischlerei am Schopperplatz
Veranstalter: SPEKTRUM - Kulturinitiative

29.11.2025

Konzert der 
Marktmusikkapelle

20:00 Uhr, AVZ
Veranstalter: Marktmusikkapelle Aschach 

Einen Überblick über den gesamten Aschacher  
Veranstaltungskalender finden Sie auf unserer Homepage aschach.at

20
25

05.09.2025, 06.09.2025

Bücherflohmarkt

Fr, 16:00 - 19:00 Uhr, Pfarrzentrum
Sa, 16:00:00 -19:00:00, Pfarrzentrum
Veranstalter: Öffentliche Bibliothek der Pfarre 

06. 09. 2025

Sommerkino 

gezeigt wird die Tragikomödie  
"The Peanut Butter Falcon"
um 19:30
Maibaumplatz/Bereich Springbrunnen
Veranstalter: SPÖ Aschach

13.09.2025

Weinfest "Danuvinum"

ab 15:00 Uhr, an der Donaupromenade
Veranstalter: Die Aschacher Vereine 

13.09.2025

Konzert: Sigrid Horn & das 
Nest

20:00 Uhr, Tischlerei am Schopperplatz
Veranstalter:  SPEKTRUM - Kulturinitiative

14.09.2025

Pfarrgemeindeausflug

9:15-11:15 Uhr mit dem Schiff "Lilofee"
Veranstalter: Kath. Pfarre Aschach an der Donau

14.09.2025

SV Sparkasse Aschach :  
SV Bad Schallerbach

14:00 -16:00 Uhr, Sportstätte SV Aschach
Veranstalter: SV Aschach - Sektion Fußball

18.09.2025

GEHmeinsam: Rundgang 
mit dem Nachtwächter

18:00 Uhr,
Treffpunkt Dreifaltigkeitssäule
Veranstalter: Umweltausschuss


